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Herren Landesklasse Gr. 5

TSV Betzingen : TSV Nusplingen II 
Sonntag, 12.02.2023, 11:00 Uhr

TSV Betzingen stockt Punktekonto gegen TSV Nusplingen II 
auf

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 5 traf die Mannschaft des TSV Betzingen am vergangenen
Sonntag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Nusplingen II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Pierre Andrieu. Garant für diesen Heimspielsieg war
Yannik Magnussen, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der
TSV Betzingen dieses Match mit einem und der TSV Nusplingen II mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Pfeiffer / Rabe ihr
Doppel gegen Ritter / Graf noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Pfeiffer
/ Rabe ging. Es war ein langes Spiel, bis Ndhlovu / Andrieu ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Reiser /
Klaiber hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Beim 3:1-Erfolg von Magnussen / Horner gegen Ritter / Hauser ging nur der erste Satz
verloren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Mathias Ndhlovu gelang es, Hans Dieter Reiser im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jörg Pfeiffer beim 11:8, 8:11, 11:7, 11:9 gegen
Jonas Ritter doch überlegen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
2 an den Tisch. Kaum Chancen ließ Yannik Magnussen dann beim 13:11, 11:4, 11:6 seinem Gegner
Ronny Ritter. Zwei Sätze lang fand danach Christoph Rabe gegen Fabian Graf das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 3:11, 7:11, 11:7, 11:3, 11:3 gewann. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Einen knappen Erfolg feierte Pierre Andrieu beim 8:11, 11:5, 8:11,
11:8, 11:9 gegen Gerd Klaiber, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Helmut Horner und Axel Hauser, bevor das 2:3 feststand. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Betzingen und des TSV Nusplingen
II. Mit nur einem Satzverlust ging Mathias Ndhlovu gegen Jonas Ritter durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Jörg Pfeiffer verlor nachfolgend sein Match hingegen gegen Hans
Dieter Reiser unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 5:11, 8:11. Einen Sieg holte im
Anschluss Yannik Magnussen beim 11:7, 11:8, 5:11, 11:4 gegen Fabian Graf. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. Mit 11:7, 12:10, 7:11, 11:7 siegte Christoph Rabe gegen Ronny Ritter und
gab dabei nur einen Satz her. Zwischenzeitlich musste Pierre Andrieu zwar einen Satz abgeben,
fuhr anschließend sein Spiel gegen Axel Hauser aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der 9:5-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg des TSV Betzingen geht es nun im nächsten Spiel am 18.02.2023 gegen den SV
Tübingen, während der TSV Nusplingen II am 25.02.2023 gegen den TV Derendingen antritt.

 Statistik:
 TSV Betzingen

Doppel: Pfeiffer / Rabe 0:1, Ndhlovu / Andrieu 0:1, Magnussen / Horner 1:0 
Einzel: M. Ndhlovu 2:0, J. Pfeiffer 1:1, Y. Magnussen 2:0, C. Rabe 1:1, P. Andrieu 2:0, H. Horner 0:1 

 TSV Nusplingen II
Doppel: Reiser / Klaiber 1:0, Ritter / Graf 1:0, Ritter / Hauser 0:1 
Einzel: J. Ritter 0:2, H. Reiser 1:1, F. Graf 1:1, R. Ritter 0:2, A. Hauser 1:1, G. Klaiber 0:1


